
SCHUL- UND KULTURAUSSCHUSS Marburg, 20.02.2009 
DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
- Die Vorsitzende - 
 
 

 

 

An die 
Mitglieder des 
Schul- und Kulturausschusses 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
lt. Verteiler   
 
 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Schul- und Kulturausschusses der Stadtverordne-
tenversammlung  
 

am Donnerstag, 19.02.2009, 17:00 Uhr,  
35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstra ße 50, Eingang Hofstatt  

ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

2 Spiel- und Aufenthaltsorte in der Oberstadt 
hier: Kornmarkt, Textauswahl und Erstellung der Bronzebücher 
 
Vorlage: VO/0872/2008 

3 Lokale Bildungsplanung – Ganztagsschulangebote 
- Entwicklungen und Veränderungen an Schulen - Januar 2009 
 
Vorlage: VO/0004/2009 

4 Antrag der CDU-Fraktion betr. Projekt ''offener Anfang'' der RGS 
Vorlage: VO/0030/2009 

5 Antrag der CDU-Fraktion betr. Frühstück im Projekt ''offener Anfang'' der RGS 
Vorlage: VO/0056/2009 

6 Antrag der CDU-Fraktion betr. Halle für die Otto-Ubbelohde-Schule 
Vorlage: VO/0057/2009 

7 Verschiedenes 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Geschäftsstelle:  
Fachdienst Schule 
Herr Etzelmüller, Barfüßerstr. 52, II. Stock 
Zimmer 20, Tel.: 2 01 - 3 79 
E-Mail: schule@marburg-stadt.de  



 
 
 
Kirsten Dinnebier 
Vorsitzende 
 
 
Anlagen 
 



SCHUL- UND KULTURAUSSCHUSS Marburg, 20.02.2009 
DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
- Die Vorsitzende - 
 
 

 

 

An die 
Mitglieder des 
Schul- und Kulturausschusses 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
lt. Verteiler   
 
 
 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Schul- und Kulturausschusses der Stadtverordne-
tenversammlung  
 

am Donnerstag, 19.02.2009, 17:00 Uhr,  

35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstra ße 50, Eingang Hofstatt  
 

ein. 
 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.11.2009 

2. Spiel- und Aufenthaltsorte in der Oberstadt 
hier: Kornmarkt, Textauswahl und Erstellung der Bronzebücher 
Vorlage: VO/0872/2008 

3. Lokale Bildungsplanung – Ganztagsschulangebote 
- Entwicklungen und Veränderungen an Schulen - Januar 2009 
Vorlage: VO/0004/2009 

4. Antrag der CDU-Fraktion betr. Projekt ''offener Anfang'' der RGS 
Vorlage: VO/0030/2009 

5. Antrag der CDU-Fraktion betr. Frühstück im Projekt ''offener Anfang'' der RGS 
Vorlage: VO/0056/2009 

 

 

Geschäftsstelle:  
Fachdienst Schule 
Herr Etzelmüller, Barfüßerstr. 52, II. Stock 
Zimmer 20, Tel.: 2 01 - 3 79 
E-Mail: schule@marburg-stadt.de  



6. Antrag der CDU-Fraktion betr. Halle für die Otto-Ubbelohde-Schule 
Vorlage: VO/0057/2009 

7. Verschiedenes 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Kirsten Dinnebier 
Vorsitzende 
 
 
Anlagen 
Unterlagen zu den TOP 1 - 6 sowie das Protokoll des „Informationspodiums“ bei der „Zu-
kunftswerkstatt Waggonhallen-Areal“ am 26.10.2008 sind beigefügt. 



 

Universitätsstadt Marburg 
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Beschlussvorlage  
Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 

VO/0872/2008 
öffentlich 
18.12.2008 

TOP 
 
 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 
 

Dezernat:  II 

Fachdienste : 61 - Stadtplanung 

67 - Stadtgrün 

56 - Jugendförderung  

Sachbearbeiter/in:  Karin Storm-BölleCelia MeggersFriederike Beckmann  

  

Beratende Gremien:  Magistrat 
Schul- und Kulturausschuss 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Spiel- und Aufenthaltsorte in der Oberstadt 
hier: Kornmarkt, Textauswahl und Erstellung der Bro nzebücher 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, den derzeitigen Sachstand der 
Textauswahl für die Bronzebücher des Projektes Spiel- und Aufenthaltsorte in der Oberstadt 
zur Kenntnis zu nehmen. 

 
Sachstandbericht  
Am 23. April 2008 wurde der „Kornmarkt“ als Spiel- und Aufenthaltsort in der Oberstadt 
eingeweiht. Die Bronzebücher, die auf den Lesepulten vorgesehen sind, konnten noch nicht 
angefertigt werden, da auf Grund von unterschiedlichen Vorstellungen zu den Texten eine 
komplett neue Textsuche als die beste Lösung gesehen wurde. 
 
Eine wichtige Zielsetzung des Gesamtprojektes war und ist die Berücksichtigung von 
Kinderbelangen sowie der unmittelbare Einbezug der Kinder und Jugendlichen. 
 
Das Kinder- und Jugendparlament hat sich mit der Textauswahl zur Gestaltung der Bücher 
am Kornmarkt beschäftigt (s. auch Sachstandsbericht vom 31.01.2008). 
  
Um sicherzustellen, dass die Interessen von Kindern und Jugendlichen bei der Auswahl nicht 
zu kurz kommen, haben die Stadtbücherei Marburg sowie die Buchhandlung Lesezeichen für 
das Kinder- und Jugendparlament Listen mit Buchtiteln von deutschen Autoren (insgesamt 
40) und internationalen Autoren (insgesamt 22) zusammengestellt, die beliebt, häufig gekauft 
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oder ausgeliehen werden, besonders empfehlenswert und für die Altersgruppe 8-12 Jahre 
geeignet sind. 
 
Die AG „Texte für den Kornmarkt“ des Kinder- und Jugendparlaments diskutierte über die 
Vorschläge und kürte elf Favoriten.  
 
Folgende Kriterien wurden dabei von der Gruppe festgelegt und berücksichtigt:  
a)  es sollen deutsche und internationale Autoren vertreten sein 
b)  es sollen möglichst unterschiedliche Werke sein (es sollen auch unterschiedliche  

Bücher auf die Pulte und nicht eine fortlaufende Geschichte --> Vielfalt) 
c)  thematisch:  

- alt und neu/früher und heute 
- Klassiker, etwas Zeitloses 
- Freundschaft/Familie 
- soll zum Platz passen --> evtl. auch historische Geschichten 
- un- und außergewöhnliche Geschichten 

 
Die AG „Texte für den Kornmarkt“ einigte sich auf folgende Titel: 
- Antoine de Saint-Exupéry: Der kleine Prinz 
- Astrid Lindgren: Die Brüder Löwenherz 
- Cornelia Funke: Tintenherz 
- Erich Kästner: Emil und die Detektive 
- Gudrun Pausewang: Die Wolke 
- James Krüss: Timm Thaler oder Das verkaufte Lachen 
- J. R. R. Tolkien: Der kleine Hobbit 
- Lewis Caroll: Alice im Wunderland 
- Michel Ende: Momo 
- Otfried Preußler: Krabat 
- Rainer M. Schröder: Das Geheimnis des Kartenmachers 
 
Diese Entscheidung wurde im Beisein von Simon Rommelspacher (Vorsitzender des Kinder-
und Jugendparlaments) und Carolin Sack (1. Vertreterin des Vorsitzenden) sowie Frau Jutta 
Kadau von der Stadtbücherei gefällt. 
 
Die Liste wurde in Absprache mit der Stadtbücherei und dem Lesezeichen um weitere 
internationale Titel ergänzt. 
- Anna Gavalda: 35 Kilo Hoffnung 
- Astrid Lindgren: Pippi Langstrumpf 
- Astrid Lindgren: Ronja Räubertochter 
- Guus Kuijer: Wir alle für immer zusammen 
- James Matthew Barrie: Peter Pan 
- Pamela L. Travers: Mary Poppins 
- René Goscinny/Jean-Jacques Sempé: Der kleine Nick 
- Selma Lagerlöf: Nils Holgersson 
- Tove Jansson: Die Mumins. Eine drollige Gesellschaft 
 
Oben genannte Titel wurden der Stadtverordnetenversammlung am 13. März 2008 zur 
Kenntnis vorgelegt. 
 
Das Kinder- und Jugendparlament wollte möglichst viele Marburger Kinder und Jugendliche 
in die Entscheidung einbeziehen und ließ daher die Auswahl der elf Titel beim Lesefest im 
Frühjahr 2008 abstimmen, da sich dort „ja, sowieso die treffen, die sich für das Lesen 
interessieren“ (O-Ton des Vorstandes). 
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Die Auswertung der Abstimmung ergab: 
1. Astrid Lindgren: Pippi Langstrumpf 
2. Erich Kästner: Emil und die Detektive 
3. J.R.R. Tolkien: Der kleine Hobbit 
4. Antoine de Saint-Exupéry: Der kleine Prinz 
 

Die AG „Texte für den Kornmarkt“ wählte im April 2008 aus jeweils 8-10 Textstellen je Buch 
zwei Textstellen aus: eine Erstwahl und eine Zweitwahl. 
 
Folgende Textstellen wurden ausgewählt:  

1. Pippi Langstrumpf, Jubiläumsedition, Verlag Friedrich Oetinger GmbH, Hamburg 
2007: Seite 46 „Pippi warf…“ bis Seite 47 „… ich es dir sage.“ 
(� Pippi in der Schule, � Schule mal anders) 

2. Emil und die Detektive, 1555. Auflage, Cecilie Dressler Verlag GmbH Co. KG., 
Hamburg 2007: Seite 95 „Er pflanzte sich…“ bis Seite 96 „…Stielaugen machten.“ 
(� Mobilmachung der Jungs, um Emil zu helfen, � gemeinsam sind wir stark, auch 
Kinder können etwas bewegen) 

3. Der kleine Hobbit, 44. Auflage, Deutscher Taschenbuch Verlag GmbH Co. KG., 
München 2008: Seite 11 „Guten Morgen…“ bis Seite 12 „..dafür zu finden.“ 
(� Bilbo und Gandalf vor dem Abenteuer, � Ruhe, macht Lust auf mehr) 

4. Der kleine Prinz, 57. Auflage, Karl Rauch Verlag, Düsseldorf 2006: Kap XXII, Seite 73 
„Guten Tag…“ bis Seite 74 „…einen Brunnen laufen…“ 
(� Der Händler mit den Zeitpillen, � Ruhe, entgegen dem hektischen 
Lebenswandel) 
 

Die Texte der Bücher auf den drei Pulten sollen je in Originalsprache und in deutscher 
Übersetzung angefertigt werden. Der Text aus dem Buch „Emil und die Detektive“ muss 
nicht übersetzt werden und erscheint deshalb in Braille-Schrift. 
 
Vor den Sommerferien begann das Rechtsamt sich um die Rechte der Bücher bei den 
Verlagen zu bemühen.  
Der Vorgang erweist sich als komplizierter als gedacht, da das Projekt sehr untypisch ist. 
Derzeit liegen die Zusagen (kostenfrei) für die Verwendung der Texte von „Emil und die 
Detektive“, „Pippi Langstrumpf“ sowie des französischen Originaltextes für „Der kleine Prinz“ 
vor. Die deutsche Fassung von „Der kleine Prinz“ wird für eine Pauschale in Höhe von 50,00 
Euro zur Verfügung gestellt. Für die Originalfassung von „Pippi Langstrumpf“ sowie den 
Texten des „Kleinen Hobbit“ warten wir noch auf Rückmeldung. 
 
 
 
Dr. Franz Kahle 
Bürgermeister 
 
 
Beteiligung an der Vorlage durch: 

 
FD 61 

 
FD 67 

 

 
FD 56 

 

 
B 
 

 
B 

 
B 

 

 
A: Anhörung; B: Beteiligung; K: Kenntnisnahme; S: Stellungnahme 

 



 

Universitätsstadt Marburg 
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Antrag der 
CDU-Fraktion  

Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 
Eingang: 

VO/0030/2009 
öffentlich 
28.01.2009 
28.01.2009 

TOP 
 
 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Schul- und Kulturausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Projekt "offener Anfa ng" der RGS  

 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen:  
 
 
Die Richtsberg -Gesamtschule bekommt 2000 € für die  Anschaffung 
neuer Bücher, die sie für das Projekt „offener Anfan g“ benötigt. 
 
 

 
 
Begründung:  
 
 
Eigeninitiatives Lesen ist zu fördern und damit ist dieses Projekt zu 
unterstützen. 
 
 
 
 
Dr. Claudia Röder                                       Anita Kaufmann 

 



 

Universitätsstadt Marburg 
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Antrag der 
CDU-Fraktion  

Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 
Eingang: 

VO/0056/2009 
öffentlich 
02.02.2009 
02.02.2009 

TOP 
 
 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Schul- und Kulturausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Frühstück im Projekt "offener Anfang" der 
RGS 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:  
 
 
Die Richtsberg-Gesamtschule erhält 1500 Euro p.a., um auch weiterhin im 
praktizierten offenen Anfang der Förderstufe – den K indern, die es benötigen – 
ein gesundes Frühstück anbieten zu können. 
 
 

 
 
Begründung:  
 
Die Lehrkräfte haben die Erfahrung gemacht, dass etliche Schüler morgens zu 
Hause kein Frühstück bekommen. Da sich die RGS in einem sozialen Brennpunkt 
befindet, möchte sie hier ausgleichend tätig werden und im praktizierten offenen 
Anfang ein gesundes Frühstück anbieten. Dieses offene Frühstück wird neben 
anderen benötigten Angeboten, z.B. Hausaufgabenunterstützung, offeriert. 
 
 
 
Dr. Claudia Röder 



 

Universitätsstadt Marburg 
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Antrag der 
CDU-Fraktion  

Vorlagen - Nr.: 
Status: 
Datum: 
Eingang: 

VO/0057/2009 
öffentlich 
02.02.2009 
02.02.2009 

TOP 
 
 

Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Schul- und Kulturausschuss 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Halle für die Otto-Ub belohde-Schule  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:  
 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, bei der Umsetzung d es 
Konjunkturprogrammes des Bundes und des Landes die Turnhalle für die Otto-
Ubbelohde-Schule zu berücksichtigen. 
Der Magistrat möge ggfs. umgehend Vorlagen zur Änder ung der Bauleitpläne 
für den Bereich der Otto-Ubbelohde-Schule erstellen  und der 
Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vor zulegen, damit mit 
dem Bau zügig begonnen werden kann. 
 

 
 
Begründung:  
 
Das von der Bundesrepublik Deutschland und dem Land Hessen aufgelegte 
Konjunkturprogramm ermöglicht es, gerade im Bildungsbereich außerplanmäßig zu 
investieren. 
Die durch die Koalition versprochene Turnhalle für die Otto-Ubbelohde-Schule fand 
bislang in den Haushalten keine Berücksichtigung. Der entsprechende 
Haushaltsantrag der CDU wurde jedes Jahr von der Koalition aus finanziellen 
Gründen abgelehnt. 
Jetzt, da die Finanzmittel außerplanmäßig zur Verfügung gestellt werden, sollte es 
beinahe selbstverständlich sein, dass die Stadt Marburg das bislang durch die 
Mehrheitsfraktionen gebrochene Versprechen doch noch einlöst. 
 
 
Philipp Stompfe  Dr. Claudia Röder  Manfred Jannasc h 
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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.02.2009 
Sitzungsbeginn: 17:05 Uhr 
Sitzungsende: 18:35 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
Frau Ackermann, Barbara  CDU für Frau Prof. Dr. Babette 

Simon - bis 18.15 Uhr 
Frau Daser, Dagmar  SPD  
Frau Dinnebier, Kirsten  SPD  
Herr Göttling, Dietmar  B 90 / Die Grünen für Frau Angela Dorn 
Herr Hussein, Schaker  SPD  
Frau Dr. Röder, Claudia  CDU  
Frau Röhrkohl, Anni  CDU  
Herr Sawalies, Torsten  FDP  
Frau Schäfer, Birgit  Marburger Linke  
Herr Schäfer, Wolfram  B 90 / Die Grünen  
Herr Weidemann, Gerald  SPD  
 
Frau Dorn, Angela  B90/Die Grünen entschuldigt 
Frau Prof. Dr. Simon, Babette  CDU entschuldigt 

 
 
Magistrat: Frau Dr. Kerstin Weinbach 

Herr Dr. Franz Kahle - zu TOP 2 
 

Verwaltung: Frau Obst, Fachdienst Schule 
Herr Etzelmüller, Fachdienst Schule (Protokoll) 
 

Staatliches Schulamt: ./. 

Sprecher des Ausländerbeirats: ./. 

Stadtelternbeirat: Herr Mönnich 

Seniorenbeirat: ./. 

Stadtschülerrat: ./. 

Geschäftsstelle des Kinder- und 
Jugendparlaments: 

./. 

Gäste: ./. 

 
 
Frau Dinnebier begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  
 
 
 



 - 2 - 
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Protokoll: 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.11.2009 
  
 Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 

 
 

TOP 2 Spiel- und Aufenthaltsorte in der Oberstadt 
hier: Kornmarkt, Textauswahl und Erstellung der Bro nzebücher 
Vorlage: VO/0872/2008 
 

 Herr Dr. Kahle berichtet über das bisherige Verfahren, erläutert die Vorlage und 
beantwortet Nachfragen von Herrn und Frau Schäfer. 

  
 Der Schul- und Kulturausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis . 

 
 

TOP 3 Lokale Bildungsplanung – Ganztagsschulangebote  
- Entwicklungen und Veränderungen an Schulen - Janu ar 2009 
Vorlage: VO/0004/2009 
 

 Frau Dr. Weinbach und Frau Obst erläutern die Broschüre zur „Entwicklung der 
Ganztagsschulangebote“ und beantworten Rückfragen von Herrn Mönnich, Herrn 
Schäfer und Herrn Göttling. 

  
 Die Vorlage  wird vom Schul- und Kulturausschuss zur Kenntnis genommen . 

 
 

TOP 4 Antrag der CDU-Fraktion betr. Projekt ''offen er Anfang'' der RGS 
Vorlage: VO/0030/2009 
 

 Frau Dr. Röder erläutert für die antragsstellende Fraktion die Vorlage. 
  
 Nach einer Erläuterung von Frau Dr. Weinbach zur Konzeption des Projektes 

„Schulbibliotheken“ für die Marburger Schulen im Ganztagsangebot und dem 
Umstand, dass im Rahmen dieses Projektes die Richtsberg-Gesamtschule be-
reits einen Betrag in Höhe von 4.200,00 € für ein Schuljahr erhält, wird der An-
trag  für erledigt erklärt und von der CDU-Fraktion zurückgezogen . 
 
 

TOP 5 Antrag der CDU-Fraktion betr. Frühstück im Pr ojekt ''offener Anfang'' der 
RGS 
Vorlage: VO/0056/2009 
 

 Frau Dr. Röder erläutert für die antragsstellende Fraktion die Vorlage.  
  
 Nach Diskussionsbeiträgen von Herrn Weidemann, Frau Daser, Herrn Schäfer, 

Herrn Göttling, Herrn Hussein, Frau Schäfer, Frau Dr. Röder und Frau Dr. Wein-
bach wird die Vorlage  bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt .  
 
 

TOP 6 Antrag der CDU-Fraktion betr. Halle für die O tto-Ubbelohde-Schule 
Vorlage: VO/0057/2009 
 

 Frau Dr. Röder begründet für die antragsstellende Fraktion die Vorlage. Gleich-
zeitig wird der Antragstext in der Form abgeändert, dass das Wort „T urnhal-
le“ durch den Begriff „Mehrzweckhalle“ ersetzt wird
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le“ durch den Begriff „Mehrzweckhalle“ ersetzt wird . 
 
Nach einer ausführlichen Diskussion unter Beteiligung der Damen und Herren 
Schäfer, Dr. Weinbach, Dinnebier, Röhrkohl, Dr. Röder, Daser, Sawalies und 
Weidemann treten die Fraktionen FDP und Marburger Linke dem Antrag bei. 

  
 Bei 5 Ja-Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und Marburger Linke und 6 Nein-

Stimmen der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird die Vorlage 
abgelehnt . 
 
Aussprache wird beantragt. 
 
 

TOP 7 Verschiedenes 
 

 a) Herr Sawalies geht auf die ausgelegte Marburger Schulzeitung ein und kriti-
siert die aus seiner Sicht parteipolitisch tendenziöse Berichterstattung, insbe-
sondere im Hinblick auf einen Kommentar zur aktuellen Schulpolitik und sieht 
es sehr kritisch, dass die Zeitung in Schulen, die zur Neutralität verpflichtet 
sind, verteilt wird. An der anschließenden Diskussion beteiligen sich die Da-
men und Herren Dr. Weinbach, Hussein und Weidemann. 

 
b) Frau Dr. Weinbach berichtet über den Sachstand im Hinblick auf das Hessi-

sche Sonderinvestitionsprogramm und das Konjunkturpaket II des Bundes. 
Der Schul- und Kulturausschuss wird sich in seiner nächsten Sitzung mit die-
sem Thema befassen. 

 
c) Frau Dr. Weinbach berichtet über folgende Kulturthemen: 
 

• Von der Tagung „U 100 - Demographische Entwicklung und ihre Folgen 
für Kultur und Tourismus“ sind Vorträge unter 
http://www.marburg.de/deteil/77231 dokumentiert. 

 
• Am Freitag, 13. März 2009, 20.00 Uhr, wird der Marburger Kamerapreis 

verliehen. 
 
• Am Samstag, 21. März 2009, 14.00 Uhr, wird zwischen der Stadtbücherei, 

Ketzerbach 1, und dem Schloss der Grimm-Dich-Pfad eröffnet. 
 
• Am 28. März 2009 findet auf dem Marktplatz eine Veranstaltung statt: „Die 

ReBeatles kommen nach Marburg“. 
  
 
Marburg, 20.02.2009 
 
 
Vorsitzende:        Protokoll: 

 
Kirsten Dinnebier       Etzelmüller 
Stadtverordnete 
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Anwesenheitsliste 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 19.02.2009, 17:00 Uhr 
 Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante,  

Barfüßerstraße 50, Eingang Hofstatt 
 Status: öffentlich 

 
Name  Unterschrift 
   

Frau Daser, Dagmar    

Frau Dinnebier, Kirsten    

Frau Dorn, Angela    

Herr Hussein, Schaker    

Frau Dr. Röder, Claudia    

Frau Röhrkohl, Anni    

Herr Sawalies, Torsten    

Frau Schäfer, Birgit    

Herr Schäfer, Wolfram    

Frau Prof. Dr. Simon, Babette    

Herr Weidemann, Gerald    
 
Magistrat Unterschrift 

  

  
 
Verwaltung Unterschrift 
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Staatliches Schulamt Unterschrift 

  

  
 
Sprecher des Ausländerbeirates Unterschrift 

  

  
 
Stadtelternbeirat Unterschrift 

  

  
 
Seniorenbeirat Unterschrift 

  

  
 
Stadtschülerrat Unterschrift 

  

  
 
Geschäftsstelle des Kinder- und 
Jugendparlaments 

Unterschrift 

  

  
 
Gäste Gäste 
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